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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTC Blau-Weiss Freiburg III : TTC Forchheim III 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Bauer und Hoffmann für den TTC Blau-
Weiss Freiburg III in der Herren Kreisliga A Gruppe 2

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Volker Löser nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gastgeber des TTC Blau-Weiss Freiburg III im Match der Herren Kreisliga A Gruppe 2
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Forchheim III, welches eine 6:
9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Bauer und Hoffmann, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
15:17.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bauer / Landerer hatten im Doppel gegen Herold / Gerber
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderten Kapteinat / Löser nach einer 2:0-Führung gegen Oehler / Schwörer.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Hoffmann / Gasparovic und Hirschfeld / Gerber entschieden, das Hoffmann / Gasparovic letztendlich
gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte anschließend Christoph Bauer beim 11:8,
11:4, 13:11 gegen Aaron Schwörer und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Lukas Landerer versäumte es nachfolgend dagegen mit einem 5:11, 12:10, 11:13, 9:11 gegen Frank
Oehler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rainer
Kapteinat beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lena Gerber. Das musste man neidlos
anerkennen. Nur einen Satz verlor wiederum Karl-Heinz Hoffmann bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Mathias Herold und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Edin Gasparovic in der Begegnung gegen Simon Gerber. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Auf verlorenem Posten stand Volker Löser in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Niclas Hirschfeld, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Blau-Weiss Freiburg III und des TTC Forchheim III in die Box. Christoph
Bauer konnte im Spiel gegen Frank Oehler einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Lukas
Landerer gegen Aaron Schwörer hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Nicht ganz mithalten konnte Rainer Kapteinat, beim 9:11, 11:3, 5:11, 6:11 gegen Mathias Herold,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Diese Niederlage war gleichzeitig die 14. für Kapteinat seit
Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 7 Siege gelangen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand
es somit 6:6. Beim 3:0 gegen Lena Gerber fand Karl-Heinz Hoffmann indes von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Hoffmann nun bei 8:3, während Gerber bislang 9 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim
nachfolgenden 3:1-Sieg gegen Niclas Hirschfeld kam Edin Gasparovic nur im ersten Satz in die
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Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Volker Löser gewann daraufhin sein Spiel
gegen Simon Gerber überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:1, 11:7,
11:7. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Blau-Weiss Freiburg III die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 15:17 bei 7 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTC Forchheim III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:16. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TTC Blau-Weiss Freiburg III

Doppel: Bauer / Landerer 1:0, Kapteinat / Löser 0:1, Hoffmann / Gasparovic 1:0 
Einzel: C. Bauer 2:0, L. Landerer 0:2, R. Kapteinat 0:2, K. Hoffmann 2:0, E. Gasparovic 1:1, V. Löser
2:0 

 TTC Forchheim III
Doppel: Oehler / Schwörer 1:0, Herold / Gerber 0:1, Hirschfeld / Gerber 0:1 
Einzel: F. Oehler 1:1, A. Schwörer 1:1, M. Herold 1:1, L. Gerber 1:1, N. Hirschfeld 0:2, S. Gerber 1:1


